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„Gemeinsam Stärke zeigen“ 

unter diesem motto findet in Nürnberg vom 2.3. – 4.3.2012 wiederum unter einem Dach der 14. bun­
deskongress der niedergelassenen chirurgen, der 26. chirurgentag des berufsverbandes der Deutschen 
chirurgen und die Jahrestagung des bundesverbandes für ambulantes operieren unter beteiligung der 
Deutschen gesellschaft für plastische und Wiederherstellungschirurgie und des berufsverbandes der 
orthopäden und Unfallchirurgen statt. 

Dieser gemeinsame kongress spricht chirurginnen und chirurgen aus klinik und praxis gleichermaßen 
an und wird Wege aufzeigen, gemeinsam die Zukunft der chirurgie zu gestalten. so wie die Verbände 
bDc, bNc und bao in diesem Jahr zu mehr gemeinsamkeit und neuer stärke gefunden haben, soll 
der kongress im märz 2012 kolleginnen und kollegen sektorenverbindend zusammenbringen und 
eindrucksvoll zeigen, dass die chirurgen eine starke gemeinschaft sind.
Die angehörigen der medizinischen Fachberufe aber auch unsere partner von Fachhandel und industrie 
sollen vermehrt mit einbezogen werden, um entsprechend des kongressmottos Wege eines gemeinsa­
men Versorgungs managements aufzuzeigen.

Fachliche schwerpunkte des kongresses sind themen der gefäßchirurgie, der allgemein­, Viszeral­ und 
Unfallchirurgie sowie der kinderchirurgie. Der gemeinsame kongress bietet außerdem praxisrelevante 
Vorträge zu hand­ und Fußchirurgie, proktologie, palliativmedizin, hernienchirurgie, phlebologie und der 
konservativen chirurgie an. Weitere sitzungen sind dem Versorgungsmanagement, der Zusammenar­
beit mit industrie und handel, den möglichkeiten der integration zwischen praxis und klinik aber auch 
Fragen der Wirtschaftlichkeit, Leistungsabrechnung und neuen gesetzlichen regelungen (z.b. infektions­
gesetz) gewidmet. 

höhepunkte werden sicherlich die gemeinsamen Diskussionen mit kompetenten experten, Vertretern 
von politik, krankenkassen, Ärztekammern und Verbänden zu der Frage: „Versorgungsgesetz – befrei­
ung oder Fessel?“ im rahmen des traditionellen berufspolitischen Vormittags am sonnabend sein.

abgerundet wird der kongress durch den tag der medizinischen Fachberufe, einer speziellen Veran­
staltung für mFa/arzthelferinnen, gesundheits­ und krankenpfleger/innen, mtra, Wundschwestern/­
experten und physiotherapeuten sowie durch zahlreiche praktische Workshops, Weiterbildungskurse und 
Fachseminare. 

bei allen Veranstaltungen sollen die Diskussion und das kollegiale gespräch im Vordergrund stehen.
Diesem ansinnen ist auch unser gemeinsamer gesellschaftsabend am samstag, dem 3.3.2012 gewid­
met, welcher in lockerer atmosphäre in den räumen des germanischen museums im Zentrum von 
Nürnberg stattfinden soll. 

sehr geehrte kolleginnen und kollegen,
es ist uns eine große Freude, sie zu diesem gemeinsamen chirurgischen bundeskongress recht herzlich 
einladen und in Nürnberg begrüßen zu dürfen. 

Dr. med. 
Dieter haack 
Vorsitzender bNc

prof. Dr. med. 
hans­peter bruch 
präsident bDc

Dr. med. 
axel Neumann 
präsident des bao
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Freitag 2.3.2012 
3. OG tokio Hernienchirurgie

(ethicon symposium)
eröffnung aktuelle 

 berufs­
politik
Der 
chirurg ­ 
ver göttert 
und ver­
teufelt

pa
us

e

Was gibt es 
neues in der 
Chirurgie?
Gefäß-
chirurgie pa

us
e

Gefäßchirurgie in Praxis 
und Klinik 
phlebologie/ 
Varizenchirurgie

shanghai Kinderchirurgie
kindertraumatologie

Gefäßchirurgie in Praxis 
und Klinik 
portchirurgie / akuter gefäß­
verschluss / paVk / chroni­
sche Wunde

2. OG istanbul Fußchirurgie in Praxis und Klinik Gefäßchirurgie in Praxis 
und Klinik 
Notfälle im schnittbereich 
von gefäß­ und Viszeralchi­
rurgie – aktuelle Diagnostik 
und therapie

riga Praxisorganisation: 
Wirtschaftliche praxisführung
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Sonntag 4.3.2012 
3. OG tokio Unfallchirurgie

traumatologie der hand
Aktuelle Berufspolitik eBM/GOÄ

shanghai Praxis und Recht, Praxis und 
Wirtschaft
infektionsschutzgesetz, Wiederaufberei­
tung von medizinprodukten

Schlusswort/
Verabschiedung

singapur Versorgungsmanagement ambulan-
ter Operationen

2. OG istanbul Koloproktologie: 
outlet obstruction

budapest Laparoskopie – Kurs 3
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Sonnabend 3.3.2012 
3. OG tokio Chirurgie des Häufi gen

endgliederkrankungen, Dupuytren
Politischer Vormittag 
Versorgungsgesetz: befreiung oder 
Fessel?

Palliativchirurgie Allgemein- und Viszeral-
chirurgie 
intra­ und postoperative 
komplikationen bei routine­
eingriffen

shanghai Unfallchirurgie
traumatologie der schulter

Unfallchirurgie 
traumatologie 
oberarm ­ ellenbogengelenk

Unfallchirurgie: trauma­
tologie Vorderarm ­ hand­
gelenk

singapur 20 Jahre BAO
Der operateur im spannungsfeld 
ambulant versus stationär

2. OG istanbul Viszeralchirurgie
Laparoskopische grundversorgung

Versorgungsmanagement 
koopera tionen Ärzte, industrie, Fach­
handel (health care service ...)

Chirurgie abseits vom 
Mainstream

budapest Laparoskopie – Kurs 1 Laparoskopie – Kurs 2

sitZUNgeNprogrammübersicht
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WorkshopsProgrammübersicht
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Freitag 2.3.2012 
3. OG Singapur WS 3  

Sonographisch 
assistierte Regio­
nalanästhesie

2. OG Riga WS 1 
Optimale 
Abrechnung 
ambulanter 
ärztlicher 
Leistungen 

WS 2  
Wirtschaft­
lichkeitsprü­
fung /  
Regress – 
was nun?

WS 4  
Neuerungen 
in der Arzt­
haftung

Stockholm

Helsinki Auffrischung Fachkunde Strahlenschutz 
Ärzte / AH / MTRA (65)

Auffrischung Fachkunde Strahlenschutz 
Ärzte

Prag Weiterbildung zumSterilgutassistenten  
für ambulant operierende Praxen
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Sonnabend 3.3.2012 
3. OG Singapur WS 12 Hernien­

chirurgie im Spie­
gel der Zeiten

2. OG Riga Tag der medizinischen Fachberufe
Wundbehandlung
Moderne Wundversorgung 
chronischer Wunden;  
Chronische Wunde und Phy­
siotherapie

Palliativversorgung
Der unheilbare Patient,  
Wundtherapie,  
Physiotherapie

Praxis- und Ambulanz
management
Gesetzliche Rahmenbedingungen; 
Arznei- & Heilmittelrichtlinien; 
Sprechstunden- u. Praxisbedarfs­
management

Praxis- und Ambulanzmanagement
Datenschutz; Qualitätsmanagement; 
Ämter, Behörden, Polizei und Staatsan­
walt: Verhalten bei Auskunftsbegehren 
und Praxisbegehungen

Stockholm WS 5 Sonographie  
Refresher Bewe­
gungsapparat

WS 8 Inter­
ventionelle 
Sonographie

WS 10 Moderne 
Cast- und Gips­
techniken

WS 14 Moderne 
Wundversorgung

Helsinki WS 6  
Phlebologie 
(Laser/Radiowelle) 
– für Einsteiger

WS 7  
Phlebologie 
(Laser/Radiowelle) 
– für Fortgeschrit­
tene

WS 13 Kompressi­
onssyndrome am 
Arm 
Endoskopische OP: 
KTS / SUS

WS 16 Dupuytren

Prag Weiterbildung zum Sterilgutassistenten  
für ambulant operierende Praxen

Krakau WS 9 Infektions­
schutz – Hygiene­
verordnungen für 
ambulante OP-
Zentren

WS 11 Honorar-/
Kooperationsarzt: 
Aktuelle Recht­
sprechung und 
korrekte Privat­
abrechnung von 
Wahlleistungs­
patienten

WS 15  
Wirtschaft­
liche Praxis­
führung durch 
effizientes 
Controlling
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Sonntag 4.3.2012 
2. OG Stockholm WS 17 fehlt
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FReITAG 2.3.2012 VORGeSeHene WORKSHOPS

programmübersicht Workshopsprogrammübersicht Workshops

WS 1 Optimale Abrechnung ambulanter ärztlicher Leistungen

WS 2 Wirtschaftlichkeitsprüfung/ Regress – was nun?
– auch ein Thema für MVZ und ermächtigte Ärzte
Wirtschaftlichkeitsprüfung/ Regress – was nun?
– auch ein Thema für MVZ und ermächtigte Ärzte
Wirtschaftlichkeitsprüfung/ Regress – was nun?

WS 3 Sonographisch assistierte Regionalanästhesie

WS 4 neuerungen in der Arzthaftung

SOnnABenD 4.3.2012
WS 5 Sonographie – Refresher Bewegungsapparat

WS 6 Phlebologie (Laser/Radiowelle) – Workshop für einsteiger

WS 7 Phlebologie (Laser/Radiowelle) – Workshop für Fortgeschrittene

WS 8 Interventionelle Sonographie

WS 9 Infektionsschutz – Hygiene verordnungen für ambulante OP-Zentren

WS 10 Moderne Cast- und Gipstechniken

WS 11 Honorar-/Kooperationsarzt: Aktuelle Rechtsprechung und korrekte Privat-
abrechnung von Wahlleistungspatienten

WS 12 Hernienchirurgie im Spiegel der Zeiten

WS 13 Kompressionssyndrome am Arm 
endoskopische OP: KTS / SUS

WS 14 Moderne Wundversorgung

WS 15 Wirtschaftliche Praxisführung durch effi zientes Controlling 

WS 16 Dupuytren-Kontraktur

WS 17 neue rechtliche Rahmenbedingungen für Kooperationen

Blutsperre

Kinesiotape

MRe – ein Thema in Klinik und Praxis

Riskmanagement und Fehlervermeidung

SOnnABenD 4.3.2012
Rechtsberatung des BDC ra Dr. jur. Jörg heberer

Rechtsberatung des BnC ra Jörg hohmann

Laparoskopische Trainingsarea pD Dr. kleemann, Lübeck

Wichtiger Hinweis!
Details zu den Inhalten der Workshops fi nden Sie 
auf den Kongresswebseiten (www.chirurgentag.de 
und www.mcn-nuernberg.de).
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09:00 – 16:45 Weiterbildung zum Sterilgutassistenten für 
ambulant operierende Praxen

Raum
prag

09:00 ­ 09:45 begrüßung mit Vorstellung der seminarinhalte
rechtliche grundlagen

09:45 ­ 10:30 infektionslehre
• Mikrobiologie
• Immunmechanismen
• Nosokomiale Infektionen

10:30 - 10:45 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
10:45 ­ 11:30 spezielle praxishygiene

• Personalhygiene
• Bauliche Vorgaben
• Richtlinien

11:30 ­ 12:15 hygiene im op
rki­richtlinien

12:15 – 13:30 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 
13:30 ­ 14:15 Umsetzung der medizinproduktebetreiberverordnung

14:15 ­ 15:00 anforderungen an die hygiene bei der aufbereitung von 
medizinprodukten

15:00 - 15:15 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
15:15 ­ 16:00 ablauforganisation bei der instrumentenaufbereitung in 

der praxis

16:00 ­ 16:45 packmittel und packorganisation

Fortsetzung: Sonnabend 3.3.2012: 09:00 – 16.45 Uhr 

FReITAG 2.3.2012

programmübersicht kUrse

MIC-TRAInInGSAReA / MIC-KURSe 
(POP-Trainer und Lübecker Tool-Box)

Laparoskopische traiNiNgsarea

Laparoskopie-Kurse Raum 
budapest

Freitag Wir bieten allen mic­interessierten chirurgen eine offene trainingsarea und zertifi zierte 
kurse unter anleitung fachkundlicher kollegen an. Wir bieten für sie trainingsmodelle mit 
einem strukturierten trainingsablauf an:

MIC-Basis-Übungen an der Lübecker Trainingsbox:
1. hand­auge­koordination
2. Laparoskopisches schneiden
3. Laparoskopische Naht­ und knotentechniken

Sonnabend 
und Sonntag

3.3.2012  Kurs 1:  08.30 – 12.30   (10 – 12 Teilnehmer)
3.3.2012  Kurs 2:  14.00 – 18.00   (10 – 12 Teilnehmer)
4.3.2012  Kurs 3:  09.00 – 13.00   (10 – 12 Teilnehmer)

mic­Fortgeschrittenenübungen am pop­trainer (perfundiertes organmodell) in Zusammen­
arbeit mit der Fa. Nycomed und olympus.

Übungseinheit Leber:
1. Vliesgebundene hämostasetechniken an der Leber
2. präparation von Ductus cysticus und Ductus choledochus
3. cholezystektomie
4. Laparoskopische Nahttechniken an der Leber

Übungseinheit Magen/Milz:
1. präparation der großen magenkurvatur
2. simulation einer Fundoplicatio
3. intrakorporales knoten 
4. partielle milzresektion
5. gastroenterostomie
6. klammernahtanastomosen Darm

Für die kurse am sonnabend und sonntag ist eine gesonderte anmeldung erforderlich.

tutoren:   pD Dr. m. kleemann  op­Fachschwester:
Dr. h. esnaashari  Fr. Dana Varbelow
Dr. t. Laubert  Fr. melanie palaschke
Fr. a. höfer
Fr. Lotta renner
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09:00 – 16:45 Weiterbildung zum Sterilgutassistenten für  
ambulant operierende Praxen

Raum 
Prag

09:00 - 09:45 Personalschutz und Verletzungen 
Was ist zu tun?

09:45 - 10:30 Erstellung von Hygieneplänen

10:30 - 10:45 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
10:45 - 11:30 Grundlagen der Desinfektion/Reinigung 

• Grundbegriffe 
• Desinfektionsmittel/Anwendung 
• Sinnvolle Reinigung

11:30 - 12:15 Sterilisationsverfahren 
• Physikalische Grundlagen 
• Dampf & Heißluft 
• Physikalisch-chemische Sterilisationsverfahren

12:15 – 13:30 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 
13:30 - 14:15 Prüfverfahren

14:15 - 15:00 Klassifizierung von Medizinprodukten zur Aufbereitung 
(praktische Übung)

15:00 - 15:15 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
15:15 - 16:00 Schriftliche Prüfung (Multiple Choice und Antwortfragen)

16:00 - 16:45 Ergebnisbekanntgabe 
Ausstellen der Teilnahmebescheinigung 
Abschlussdiskussion

Auffrischung Fachkunde Strahlenschutz 

Das Seminar wird vom Strahlenschutzseminar in Thüringen e.V.; c/o Technische Universität 
Ilmenau; Postfach 10 05 65, 98684 Ilmenau durchgeführt. 

Titel: Kurs zur Aktualisierung der Fachkunde und der Kenntnisse in der Medizin nach RöV

Teilnehmer: Ärzte (Auffrischung der Fachkunde) und Arzthelferinnen (Kenntnisse aktualisieren)

Dauer: Ärzte 8 Stunden, Arzthelferinnen 4 Stunden (in den ersten 4 Stunden wäre Ärzte und 
Arzthelferinnen zusammen)

Anzahl der Teilnehmer: min. 20 Personen max. ca. 40 Personen 

Anmeldungen und Abrechnung: über www.ssstev.de; Anmeldung@ssstev.de

09:00 – 16:00 Für Ärzte  
(Besuch der Hauptsitzung ist möglich)

Raum 
Helsinki

09:00 – 13:00 Für Med.-techn. Röntgenassistentinnen und  
Arzthelferinnen

Raum 
Helsinki

09:00 - Leistungsumfang der Radiologie, Strahlenexposition des 
Menschen

Scheithauer

 - 10:30 Strahlenrisiko, Ziele und Grundsätze im Strahlenschutz Scheithauer

10:30 - 10:45 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
10:45 - Strahlenschutzdosimetrie Schwedas

- 12:15 Qualitätssicherung aus ärztlicher Sicht Scheithauer

12:15 – 12:45 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung 
Kursende, Kenntnisnachweis MFA, OP-Personal, Funktionsschw ???

12:45 - Qualitätssicherung der röntgendiagnostischen Technik Scheithauer

- 14:15 Digitale Bildwandlersysteme, Teleradiologie Schwedas

14:15 - 14:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
14:30 - Strahlenschutzrecht, Verordnungen 

Strahlenanwendung am Menschen, Fachkunde	
Scheithauer

- 16:00 Qualitätsmanagement, die Arbeit der ärztlichen Stellen Scheithauer

Kenntnisnachweis RöV

Programmübersicht KurseProgrammübersicht Kurse

Freitag 2.3.2012 Sonnabend 3.3.2012
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09:00 - 12:00 Hernienchirurgie (ethicon Symposium)
moderator: NN Lorenz, berlin

Raum
tokio

09:00 ­ 09:30 nnbz

09:30 ­ 10:00 nnbz

10:00 ­ 10:30 nnbz

10:30 ­ 11:00 nnbz

11:30 ­ 12:00 nnbz

09:00 - 12:00 Kinderchirurgie: Kindertraumatologie
moderator: christian Deindl, Nürnberg 

Raum
shanghai

09:00 ­ 09:20 Frakturen des kindlichen Unterschenkels­ klassifi kation, 
konservative sowie operative behandlungsmöglichkeiten 

peter illing, kassel

09:20 ­ 09:40 Frakturen des kindlichen oberschenkels und deren alters­
spezifi schen therapieformen

peter schmittenbecher, 
karlsruhe

09:40 ­ 10:00 podiumsdiskussion

10:00 - 10:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 
10:30 ­ 10:55 kindliche oberarm­ und Unterarmfrakturen­ möglichkeiten 

der konservativen und operativen Frakturbehandlung
Dirk sommerfeld, hamburg

10:55 ­ 11:20 Frakturen des kindlichen ellbogens ­Diagnostik, 
 konservatives und operatives behandlungsspektrum

karl bodenschatz, Nürnberg

11:20 ­ 11:40 Die poststationäre und ambulante Weiterbehandlung kindli­
cher Frakturen beim niedergelassenen Facharzt­schnittstelle 
für sektorenübergreifende kooperationen

christian Deindl, Nürnberg

11:40 ­ 12:00 podiumsdiskussion

09:00 –12:00 Fußchirurgie in Praxis und Klinik
moderator: J. Walpert, hamburg

Raum
istanbul

09:00 ­ 09:20 behandlungsstrategien der achillessehnenerkrankungen martin engelhardt, osnabrück

09:30 ­ 09:50 endoprothetik des oberen sprunggelenkes – Versuch einer 
standortbestimmungstandortbestimmung

Johannes hamel, münchen

10:00 - 10:20 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

10:20 ­ 10:40 Der knickplattfuß des erwachsenen – die tibialis posterior 
sehneninsuffi zienz

J. Walpert, hamburg 

10:45 ­ 11:05 Der kindliche knickplattfuß
Wann konservativ – wann operativ behandeln?

gregor schönecker, Landshut

11:10 ­ 11:30 moderne osteosyntheseverfahren in der hallux valgus 
chirurgie

bernd p. gaudin, berlin

11:30 ­ 11:50 möglichkeiten und grenzen minimalinvasiver operations­ 
techniken in der hallux valgus chirurgie 

Wolfgang Willauschus, 
bamberg

11:50 ­ 12:00 Diskussion

09:00 –12:00 Praxisorganisation:
wirtschaftliche Praxisführung 
moderator: rudolf meindl, Nürnberg

Raum
riga

09:00 ­ 09:30 Wirtschaftliche praxisführung aus sicht der praxis Jörg­andreas rüggeberg, 
bremen

09:30 ­ 10:00 Wirtschaftliche praxisführung durch optimierte 
abrechnung / casemixabrechnung / casemix

Joachim Zieher, Nürnberg

10:00 - 10:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

10:30 ­ 11:00 steuerliche aspekte der wirtschaftlichen praxisführung michael spoerl, plauen

11:00 ­ 11:30 Wirtschaftliche praxisführung in und durch kooperationen bernd helmsauer, Nürnberg

11:30 ­ 12:00 podiumsdiskussion

Freitag, 2. mÄrZ 2012
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13:00 – 15:00 eröffnung der 14. BnC Kongresses, des 26. Chirur-
gentages und der Jahrestagung des BAO
moderator: stephan Dittrich, plauen

Raum
tokio

13:00 ­13:05 begrüßung stephan Dittrich, plauen

13:05 ­ 13:45 grußwort des bNc / aktuelle berufspolitik Dieter haack, stuttgart

13:45 ­ 14:00 grußwort des bDc hans­peter bruch, berlin

14:00 ­ 14:15 grußwort des bao axel Neumann, bonn

14:15 ­ 14:30 grußwort der Dgch hartwig bauer, berlin

14:30 ­ 15:00 Der chirurg vergöttert und verteufelt anne­katrin Döbler, stuttgart

15:00 – 15:15 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

15:15 – 16:00 Was gibt es neues in der Chirurgie: 
Gefäßchirurgie 
moderator: hans­peter bruch, berlin

Raum
tokio

15:15 ­ 15:50 gefäßchirurgie (stent versus gefäßprothese) Werner Lang, erlangen

15:50 ­ 16:00 Diskussion

16:00 – 16:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

16:30 –18:00 Gefäßchirurgie in Praxis und Klinik 
Portchirurgie / akuter Gefäßverschluß / PVAK /
Chronische Wunde 
moderator: ingo Flessenkämper, berlin

Raum
shanghai

16:30 ­ 16:50 ambulante portchirurgie: Neues und bewährtes herbert a.F. hofmann, berlin

16:50 ­ 17:10 Der akute arterielle Verschluß – behandlungsmöglichkeiten 
in praxis und klinik

ingo Flessenkämper, berlin

17:10 ­17:30 integrative Versorgung chronischer Wunden bei paVk hans­herrmann Ladetzky, 
magdeburgmagdeburg

17:30 ­ 18:00 Diskussion

16:30 –18:00 Gefäßchirurgie in Praxis und Klinik 
Phlebologie / Varizenchirurgie  
moderator: philipp Zollmann, Jena

Raum
tokio

16:30 ­ 16:50 klinisches bild und Diagnostik phlebologischer 
erkrankungen 

erika mendoza, Wunstorf

16:50 ­ 17:10 Varizenchirurgie: Neues und bewährtes philipp Zollmann, Jena

17:10 ­17:30 Ulcus cruris venosum – eine interdisziplinäre 
herausforderung

heiner schmitz, Jena

17:30 ­ 18:00 Diskussion

16:30 –18:00 Gefäßchirurgie in Praxis und Klinik 
notfälle im Schnittbereich von Gefäß- und Visze-
ralchirurgie – Aktuelle Diagnostik und Therapie 
moderator: Wolfgang schröder, köln

Raum
istanbul

16:30 ­ 16:45 gefäßverletzungen beim offenen und stumpfen 
bauchtrauma

matthias anthuber, augsburg

16:45 ­ 17:10 Das perforierte bauchaortenaneurysma michael gawenda, köln

17:10 ­17:30 Die mesenteriale ischämie bernd Luther, krefeld 

17:30 ­ 18:00 podiumsdiskussion

ab 19:30 nürnberg am Abend: Individuelle Treffen der Kongressteilnehmer 

Freitag, 2. mÄrZ 2012
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08:30 – 10:30 Viszeralchirurgie: 
Laparoskopische Grundversorgung
moderator: reinhard bittner, Fürth

Raum
tokio

08:30 ­ 08:45 Laparoskopische appendektomie                          markus von Frankenberg, 
heidelberg

08:45 ­ 09:00 Laparoskopische cholecystektomie                      andreas kirschniak, tübingen

09:00 ­ 09:15 Laparoskopische Leistenherniotomie                     reinhard bittner, Fürth

09:15 ­ 09:30 Laparoskopische sigmaresektion stephan kersting, Dresden

09:30 ­ 09:45 Laparoskopische Fundoplicatio Frank alexander granderath, 
mönchengladbach

09:45 ­ 10:00 Laparoskopische adrenalektomie carsten J. krones, aachen

10:00 ­ 10:30 podiumsdiskussion

10:30 – 11:00 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

11:00 – 13:00 Politischer Vormittag:
Versorgungsgesetz: Befreiung oder Fessel 
moderator: andreas Werner, Darmstadt

Raum
tokio

11:00 ­ 11:30 sicht des bundesministerium für gesundheit Daniel bahr, berlin

11:30 ­ 11:50 sicht der kassenärztlichen Vereinigung andreas koehler, berlin

11:50 ­ 12:10 sicht der kostenträger nnbez. 

12:10 ­ 12:30 sicht des chirurgen karl­Dieter stotz, gevelsberg

12:30 ­ 13:00 podiumsdiskussion

13:00 – 14:00 Mittagpause und Besuch der Industrieausstellung 

08:00 – 10:30 Unfallchirurgie: Traumatologie der Schulter
moderator: Felix bonnaire, Dresden 

Raum
shanghai

08:30 ­ 08:50 klinische und bildgebende Diagnostik der schulter Felix bonnaire, Dresden

08:50 ­ 09:10 behandlung der rotatorenmanschettenläsion: 
konservativ / operativ 

ruprecht beikert, murnau am 
staffelsee

09:10 ­ 09:30 behandlung der schultereckgelenksverletzungen hermann bail, Nürnberg

09:30 ­ 09:50 proximale oberarmfrakturen: state of art and news helmut Lill, hannover
09:50 ­ 10:10 schultergelenksverletzungen: 

Nachbehandlung und rehabilitation
bernd kladny, herzogenaurach

10:10 ­ 10:30 podiumsdiskussion

10:30 – 11:00 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

08:30 – 10:30 Chirurgie des Häufi gen
moderator: martin bues, ahrensburg 

Raum
tokio

08:30 ­ 08:50 paronychie und panaritium: state of art and news eckart haneke, Freiburg

08:50 ­ 09:10 Unguis incarnatus: emmert plastik und alternativen michael Waldeck, bad Vilbel

09:10 ­ 09:30 podiumsdiskussion

09:30 ­ 09:50 Dupuytren­kontraktur: pathogenese und nichtoperative 
therapie

riccardo giunta, münchen

09:50 ­ 10:10 Dupuytren­kontraktur: operative therapie martin bues, ahrensburg

10:10 ­ 10:30 podiumsdiskussion

10:30 – 11:00 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

08:30 – 10:30 20 Jahre BAO – Der Operateur im Spannungsfeld 
ambulant/stationär
moderator: a. Neumann, p. tietze­schnur

Raum
singapur

08:30 ­ 08:45 rückblick nach 20 Jahren aop J. bökelmann

08:45 ­ 09:03 statement chirurgie/Unfallchirurgie a. Neumann, münchen 

09:03 ­ 09:21 statement medizinischer Direktor t. standl, solingen

09:21 ­ 09:39 statement ltd. medizinischer Dienst p. Dirschedl, Lahr

09:39 ­ 09:57 statement chefarzt mkg chirurgie p. maurer, bremerhaven

09:57 ­ 10:30 statement europäischer Nachbar Jh. eshuis, amsterdam

10:30 – 11:00 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

soNNabeND, 3. mÄrZ 2012
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14:00 –16:00 Palliativchirurgie 
moderatorin: Doris henne­bruns, Ulm

Raum
tokio

14:00 ­ 14:25 herausforderung: ambulante und stationäre palliativme­
dizin

christoph ostgathe, erlangen

14:25 ­ 14:40 palliativchirurgie: indikationen und grenzen in der Viszeral­
chirurgiechirurgie

Doris henne­bruns, Ulm

14:40 ­ 15:00 palliativchirurgie: indikationen und grenzen in der kno­
chen­ und Weichteilchirurgie chen­ und Weichteilchirurgie 

Jürgen bruns, hamburg

15:00 ­ 15:20 Versorgung chronischer Wunden im rahmen der palliativ­
versorgungversorgung

martina kern, bonn

15:20 ­ 16:00 podiumsdiskussion

16:00 – 16:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

14:00 – 16:00 Unfallchirurgie: 
Traumatologie Oberarm - ellenbogengelenk 
moderator: christian Jürgens, Lübeck 

Raum
shanghai

14:00 ­ 14:20 arthroskopische eingriffe am ellenbogengelenk christine Voigt, hannover 

14:20 ­ 14:40 Frakturversorgung rund um den ellenbogen Justus gille, Lübeck

14:40 ­ 15:00 Update: ellenbogenendoprothetik christof burger, bonn 

15:00 ­ 15:20 rehabilitation nach ellenbogenverletzungen andreas Lenich, münchen

15:20 ­ 16:00 podiumsdiskussion

16:00 – 16:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

14:00 – 16:00 Versorgungsmanagement: 
Kooperationen Ärzte, Industrie, Fachhandel 
Versorgungsmanagement: 
Kooperationen Ärzte, Industrie, Fachhandel 
Versorgungsmanagement: 

moderator: stephan Dittrich, plauen

Raum
istanbul

14:00 ­ 14:15 integratives Versorgungsmanagement und health care 
service 

stephan Dittrich, plauen

14:15 ­ 14:35 möglichkeiten und grenzen von kooperationen zwischen 
industrie und Ärzten (health care compliance)

Joachim m. schmitt, berlin

14:35 ­ 14:55 möglichkeiten und grenzen von kooperationen von Fach­
handel und Ärzten

klaus riesel, Zeulenroda

14:55 ­ 15:10 Ärztegenossenschaften: kooperationspartner für Ärzte, 
industrie und Fachhandel

manfred Weisweiler, geilen­
kirchen

15:10 ­15:30 integrierte Versorgung – Wer gestaltete das Versorgungs 
management? erfahrungsbericht aus bayern

bernd helmsauer, Nürnberg

15:30 ­ 16:00 podiumsdiskussion

16:00 – 16:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

16:30 – 18:00 Mitgliederversammlung BAO
moderator: 

Raum
singapur

16:30 –18:00 Allgemein- und Viszeralchirurgie: Intra- und post-
operative Komplikationen bei Routineeingriffen 
moderator: Wolfgang schröder, köln

Raum
tokio

16:30 ­ 16:50 Laparoskopische cholecystektomie christoph Wullstein, krefeld

16:50 ­ 17:10 Laparoskopische sigmaresektion markus kleemann, Lübeck

17:10 ­17:30 Laparoskopische Fundoplikatio Jörg theissen, münchen

17:30 ­ 18:00 podiumsdiskussion

16:30 –18:00 Unfallchirurgie: 
Traumatologie Vorderarm - Handgelenk 
moderator: carsten Dorow, kahla 

Raum
shanghai

16:30 ­ 16:50 Unterarmschaftfrakturen: state of art and news karl heinrich Winker, erfurt

16:50 ­ 17:10 Distale radiusfraktur: state of art and news michael F. Wittemann, 
Frankenthal

17:10 ­17:30 begleitverletzungen bei handgelenkstrauma/­fraktur: 
Diagnostik und state of art der behandlung

karsten Dorow, kahla

17:30­17:50 rehabilitation von radiusfrakturen im rahmen des bg­
heilverfahrens

axel Lohsträter, erfurt

17:50 ­ 18:00 podiumsdiskussion

16:30 – 18:00 Chirurgie abseits vom Mainstream 
moderator: ralph Lorenz, berlin

Raum
istanbul

16:30 ­ 16:50 chirurgie in der bundeswehr ­ eine alternative zu praxis 
und klinik? 

christian Willy, Ulm

16:50 ­ 17:10 chirurgie in hilfsorganisationen Jörg Nitschke, hamburg

17:10 ­17:30 chirurgie in einer sozialstation Jenny de la torre, berlin

17:30 ­ 17:45 humanitärer einsatz trotz Niederlassung ralph Lorenz, berlin

17:45 ­ 18:00 podiumsdiskussion

soNNabeND, 3. mÄrZ 2012
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08:30 – 10:00 Tag der medizischen Fachberufe – Teil 1
moderator: elmar schäfer, hamburg

Raum
riga

08:30 ­09:05 moderne Wundversorgung ­ aktueller stand silke Lange, remptendorf

09:05 ­ 09:40 möglichkeiten und grenzen der physiotherapie im rahmen 
der Wundbehandlung

gerhard specht, bendorf

09:40 ­ 10:00 Diskussion

10:00 – 10:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

10:30 – 13:00 Tag der medizischen Fachberufe – Teil 2
moderatorin: martina kern, bonn

Raum
riga

10:30 ­ 10:50 einführung: Der unheilbare patient: palliativversorgung 
ambulant, im krankenhaus, im hospiz

Uwe richter, chemnitz

10:50 ­ 11:45 palliative Wundbehandlung: Wunden sind nicht immer 
heilbar 

martina kern, bonn

11:45 ­ 12:30 ambulante physiotherapie bei schwerstkranken annegret kortes, Nürnberg

12:30 ­ 13:00 Diskussion

13:00 – 14:00 Mittagpause und Besuch der Industrieausstellung 

14:00 – 15:45 Tag der medizischen Fachberufe – Teil 3
moderator: peter kalbe, rinteln

Raum
riga

14:00 ­ 14:25 gesetzliche Neuerungen im gesundheitswesen und ihre 
auswirkungen auf praxis und ambulanz

peter kalbe, rinteln

14:25 ­ 15:00 aktuelle arznei­ und heilmittelrichtlinien: Was ist bei 
Verordnungen und Umsetzung zu beachten

anke möckel, Weimar

15:00 ­ 15:25 tipps für ein optimiertes praxis­ und sprechstunden­
bedarfsmanagement 

Frank cebulla, Jena

15:25 ­ 15:45 Diskussion

15:45 – 16:00 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

16:00 – 18:00 Tag der medizischen Fachberufe – Teil 4
moderator: peter schwalbach, bensheim

Raum
riga

16:00 ­ 16:30 Datenschutz in der praxis: Was ist zu beachten Jörg hohmann, hamburg

16:30 ­ 17:00 Qualitätsmanagement in praxis und ambulanz ­ leidige 
pfl icht oder sinnvolles instrument? 

stefan Franke, melsungen

17:00 ­17:30 Ämter, behörden, polizei und staatsanwalt: Verhalten bei 
auskunftsbegehren und praxisbegehungen

Jörg heberer, münchen

17:30 ­ 18:00 Diskussion

ab 19:30 Gesellschaftsabend 
germanisches Nationalmuseum Nürnberg
kartäusergasse 1, 90402 Nürnberg

Weitere infos unter:  www.chirurgentag.de
www.mcn­nuernberg.de/externeseiten/14_bnc/index.html

soNNabeND, 3. mÄrZ 2012
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09:00 – 11:00 Unfallchirurgie: Traumatologie der Hand
moderator: karsten becker, hannover

Raum
tokio

09:00 ­ 09:20 behandlung von Defekt­ und Weichteilverletzungen der 
hand 

U. rohde, heidelberg

09:20 ­ 09:40 behandlung von sehnenverletzungen der hand ­ 
indikation,technik, Nachbehandlung

paul J. altmann, köln

09:40 ­ 10:00 konservative und operative behandlung von mittelhand­
frakturen 

Ulrich bartelmann, regensburg

10:00 ­ 10:20 Diagnostik und behandlung von handwurzelfrakturen peter haensel, chemnitz

10:20 ­ 11.00 podiumsdiskussion

11:00 – 11:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

09:00 – 11.00 Koloproktologie: Outlet obstruction 
moderator: hans­peter bruch, Lübeck

Raum
istanbul

09:00 ­ 09:25 outlet obstruction: symptomatik und Differentialdiagnose alexander herold, mannheim

09:25 ­ 09:45 outlet obstruction: Diagnostischer algorithmus Franz g. bader, münchen

09:45 ­10:00 outlet obstruction: stellenwert der mrt­Defäkographie sonja kirchhoff, münchen

10:00 ­10:20 outlet obstruction: konservative therapie oliver schwandner, regensburg

10:20­10:40 outlet obstruction: operative therapie markus kleemann, Lübeck

10:40 ­ 11:00 podiumsdiskussion

11:00 – 11:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

09:00 – 11.00 Praxis und Recht, Praxis und Wirtschaft: 
Infektionsgesetz, Wiederaufbereitung von 
med. Produkten
moderator: rainer Woischke, kulmbach

Raum
shanghai

09:00 ­ 09:20 praktische Umsetzung des infektionsgesetzes: erfahrungen 
und tipps aus praxisbegehungen 

stefan Franke, melsungen

09:20 ­ 09:40 rechtliche aspekte des infektionsgesetzes andrea mangold, münchen

09:40 ­ 10:00 podiumsdiskussion

10:00 ­10:20 Wiederaufbereitung von medizinprodukten – 
möglichkeiten und grenzenmöglichkeiten und grenzen

stefan Franke, melsungen

10:20 ­ 10:40 haftungsrechliche probleme bei der Wiederaufbereitung 
von medizinproduktenvon medizinprodukten

andrea mangold, münchen

10:40 ­ 11:00 podiumsdiskussion

11:00 – 11:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

soNNtag, 4. mÄrZ 2012

09:00 –11:00 Versorgungsmanagement Ambulanter Operationen 
moderator: 

Raum
singapur

09:00 ­ 09:20 Versorgungsmanagement ambulanter operationen in der 
praxis

nnbez. 

09:20 ­ 09:40 Versorgungsmanagement ambulanter operationen im 
krankenhaus

nnbez. 

09:40 ­ 10:00 Versorgungsmanagement ambulanter operationen im 
Notfall

nnbez. 

10:00 ­ 10:20 Versorgungsmanagement ambulanter operationen mit 
komplikationenkomplikationen

nnbez. 

10:20 ­ 11:00 podiumsdiskussion

11:00 - 11:30 Pause – Besuch der Industrieausstellung 

11:30 – 13:00 Aktuelle Berufspolitik 
moderator: michael bartsch, roth

Raum
tokio

11:30 ­ 12:00 aktuelle berufspolitik: bedarfsplanung Jörg­andreas rüggeberg, berlin

12:00 ­ 12:30 aktuelle berufspolitik: abrechnung ärztlicher Leistungen 
(ebm, goÄ) 

Dieter haack, hamburg

12:30 ­ 12:55 Diskussion
 

12:55 – 13:00 Schlussworte
moderator: stephan Dittrich, plauen 

Raum
tokio
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reFereNteN UND VorsitZeNDe

Paul J. Altmann, Zeppelinstraße 2, 50667 köln
Prof. Dr. med. Matthias Anthuber, klinikum augsburg, allgemein­, Viszeral­ u.
transplantationschirurgie, stenglinstr. 2, 86156 augsburg
PD Dr. med. Franz G. Bader, chirurgische klinik und poliklinik der tU münchen, ismaninger str. 22, 
81675 münchen
René Badstübner, präsidium bao, orthopädie im eastgate, marzahner promenade 1a, 12679 berlin
Dr. med. Klaus Bäcker, medicaltex gmbh, enhuberstraße 3 b, 80333 münchen
Daniel Bahr, bundesminister für gesundheit, bundesministerium für gesundheit, 11055 berlin
Prof. Dr. med. Hermann Bail, klinikum Nürnberg süd, klinik für Unfall­ und orthopädische chirurgie, 
breslauer straße 201, 90471 Nürnberg
Dr. Ulrich Bartelmann, im gewerbepark c 27, 93059 regensburg
Dr. med. Michael Bartsch, bNc ­ Vorstand, gartenstr. 81, 91154 roth
Prof. Dr. med. Hartwig Bauer, generalsekretär, Deutsche gesellschaft für chirurgie, 
Luisenstraße 58/59, 10117 berlin
Dr. Karsten Becker, peiner str. 2, 30519 hannover
Dr. med. Ruprecht Beikert, bg­Unfallklinik, professor­küntscher­straße 8, 82418 murnau am 
staffelsee
Prof. Dr. med. Dr. h.c. mult Reinhard Bittner, euromedklinik Fürth, europaallee 1, 90763 Fürth
Dr. med. Karl Bodenschatz, klinikum Nürnberg, kinderchirurgische klinik, breslauerstraße 201, 
90472 Nürnberg
Prof. Dr. med. Felix Bonnaire, Friedrichstraße 41, 01067 Dresden­Friedrichstadt
Bernhard Brauns, steuer­ und rechtsanwaltskanzlei Lochmüller, berklmeir, brauns und partner, 
ostendstr. 196, 90480 Nürnberg
Prof. Dr. med. Jost Brökelmann, präsidium bao, karthäuserstr. 18, 53129 bonn
Prof. Dr. med. Hans-Peter Bruch, präsident, berufsverband der Deutschen chirurgen, 
Luisenstraße 58/59, 10117 berlin
Prof. Dr. Jürgen Bruns, Diakonie­klinikum hamburg, hohe Weide 17, 20259 hamburg
Dr. med. Martin Bues, Neue str. 13, 22936 ahrensburg
Prof. Dr. med. Christof Burger, klinikum rechts der isar, klinik und poliklinik für Unfallchirurgie, tUm, 
ismaninger straße 22, 81675 münchen
Frank Cebulla, praxisklinik Jena, post­carré, engelplatz 8, 07743 Jena
Jenny de la Torre, pflugstr. 12, 10115 berlin
Dr. med. Christian Deindl, kinderchirurgische praxisklinik und ambulantes op­Zentrum, 
Laufertorgraben 6, 90489 Nürnberg
Dr. med. Peter Dirschedl, mDk­baden­Württemberg, kkh/ ambulante Vergütung, ahornweg 2, 
77933 Lahr
Dr. med. Stephan Dittrich, Leiter der gemeinsamen kongresskomission, bundeskongress Nürnberg 
2012, Neue straße 1, 08525 plauen ­ kauschwitz
Anne-Katrin Döbler, thieme Verlagsgruppe, Leitung presse und Öffentlichkeitsarbeit, rüdigerstr. 14, 
70469 stuttgart
Dr. med. Karsten Dorow, bahnhofstr. 25, 07768 kahla
PD Dr. med. Martin engelhardt, klinikum osnabrück, klinik für orthopädie, Unfall­ u. handchirurgie, 
am Finkenhügel 1, 49076 osnabrück
JH eshuis, medisch hoofd amc, Dagcentrum, postbus 22660, 1100DD amsterdam, Niederlande

Dr. med. Ingo Flessenkämper, heLios klinikum, emil von behring gmbh, klinik für gefäßmedizin, 
Walterhöferstraße 11, 14165 berlin
Stefan Franke, stadtwaldpark haus 6/7, 34212 melsungen
Dr. med. Bernd P. Gaudin, orthopädische praxis, grunewaldstr. 6, 12165 berlin
Prof. Dr. med. Michael Gawenda, Uniklinik köln, klinik und poliklinik für gefäßchirurgie, 
kerpener straße 62, 50937 köln
PD Dr. med. Justus Gille, klinik für chirurgie des stütz­ u. bewegungsapparates bg, campus Lübeck, 
ratzeburger allee 160, 23538 Lübeck
Prof. Dr. Riccardo Giunta, klinikum der LmU münchen, klinik für handchirurgie, plastische chirurgie, 
Ästhetische chirurgie, pettenkoferstr. 8a, 80336 münchen
Prof. Dr. med. Frank Alexander Granderath, krankenhaus Neuwerk, klinik für allgemein­ und 
Viszeralchirurgie, Dünner straße 214­216, 41066 mönchengladbach
Dr. med. Dieter Haack, Vorsitzender berufsverband der niedergelassenen chirurgen Deutschland, 
Wulfsdorfer Weg 7, 22359 hamburg
Dr. P. Haensel, goethestr. 7, 09119 chemnitz
Prof. Dr. med. Johannes Hamel, praxis für orthopädie und sportmedizin, schützenstr. 5/ bayerstr. 4, 
80335 münchen
Prof. Dr. med. eckart Haneke, kaiser­Joseph­str. 262, 79098 Freiburg im breisgau
Dr. jur. Jörg Heberer, heberer & kollegen, rechtsanwaltskanzlei, paul­hösch­str. 25a, 81243 münchen
Bernd Helmsauer, helmsauer und kollegen, assekuranzmakler ag, am plärrer 35, 90443 Nürnberg
Prof. Dr. med. Doris Henne-Bruns, Universitätsklinikum Ulm, klinik für allgemein­, Viszeral­ und 
transplantationschirurgie, steinhövelstraße 9, 89075 Ulm
Dr. med. Jörg Hennefründ, präsidium bao, tagesklinik oldenburg, achternstraße 21a, 
26122 oldenburg
Prof. Dr. med. Alexander Herold, end­ und Dickdarm­Zentrum mannheim, bismarckplatz 1, 
68165 mannheim
Dr. Herbert A.F. Hofmann, greifswalder str. 137­138, 10409 berlin
Jörg Hohmann, paul­Nevermann­platz 5, 22765 hamburg
Dr. med. Peter Illing, kinderkrankenhaus park schönfeld, kinderchirurgische klinik, Frankfurterstr. 167, 
34121 kassel
Prof. Dr. med. Christian Jürgens, Unfallkrankenhaus hamburg + Universitätsklinikum 
schleswig­holstein, klinik für chirurgie des stütz­ und bewegungsapparates bg, campus Lübeck, 
ratzeburger allee 160, 23538 Lübeck
Dr. med. Peter Kalbe, Josua­stegmann­Wall 7, 31737 rinteln
Martina Kern, Zentrum für palliativmedizin, maltheser kh bonn/rhein­sieg, rheinische Froed.­
W.­Uni bonn, Von­hompesch­str. 1, 53123 bonn
PD Dr. med. Stephan Kersting, klinik und poliklinik für Viszeral­, thorax­ und gefäßchirurgie, 
Fetscherstr. 74, 01307 Dresden
Dr. med. Hans Kieser, adelheidstraße 97, 65185 Wiesbaden
PD Dr. med. Sonja Kirchhoff, klinikum der Universität münchen, institut für klinische radiologie, 
Nussbaumstraße 20, 80336 münchen
Dr. Andreas Kirschniak, Universitätsklinikum tübingen, klinik für allgemeine Viszeral­ und 
transplantationschirurgie, hope­seyler­straße 3, 72076 tübingen
Dr. med. Bernd Kladny, m&i­Fachklinik herzogenaurach, orthopädie/Unfallchirurgie, in der reuth, 
9074 herzogenaurach
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PD Dr. med. Markus Kleemann, Uniklinikum Schleswig-Holstein, Klinik für Chirurgie, Campus Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, 23538 Lübeck
Dr. med. Andreas Köhler, Vorstandsvorsitzender der Kassenärztlichen Bundesvereinigung,  
Herbert-Lewin-Platz 2, 10623 Berlin
Dr. med. Annegret Kortes, Klinik Nürnberg Nord, Klinik & Institut für physikalische & rehabilitative 
Medizin, Prof.-Ernst-Nathan-Str. 1, 90419 Nürnberg
PD Dr. med. Carsten J. Krones, Marienhospital Aachen, Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie,  
Zeise 4, 52066 Aachen
Dr. Hans-Herrmann Ladetzky, Praxisklinik, Herderstr. 21, Stadtfeld Ost, 39108 Magdeburg
Prof. Dr. med. Werner Lang, Universitätsklinikum Erlangen-Nürnberg, Klinik für Gefäßchirurgie, 
Krankenhausstraße 12, 91054 Erlangen
Silke Lange, Saaleblick 14, 07368 Remptendorf
PD Dr. med. Andreas Lenich, Klinikum rechts der Isar, Klinik und Poliklinik für Unfallchirurgie, 
Ismaninger Str. 22, 81675 München
Prof. Dr. med. Helmut Lill, Diakoniewerk Friederikenstift, Klinik für Unfall- und 
Wiederherstellungschirurgie, Humboldtstraße 5, 30169 Hannover
Dr. med. Heribert Lindner, Praxisklinik Ingolstadt, Am Westpark 1, 85057 Ingolstadt
Dr. Axel Lohsträter, Koenbergstraße 1, 99084 Erfurt
Dr. med. Ralph Lorenz, Klosterstr. 34/35, 13581 Berlin
Prof. Dr. Dr. Bernd Luther, Helios-Klinikum Krefeld, Klinik für Gefäßchirurgie, Lutherplatz 40,  
47805 Krefeld
RA Andrea Mangold, Kanzlei Fendt, Mangold, und Wendeborn, Nymphenburger Str. 14,  
80335 München
Prof. Dr. Dr. med. Peter Maurer, Klinikum Bremerhaven, Reinkenheide gGmbH, MKG-Chirurgie, 
Postbrookstr. 103, 27574 Bremerhaven
Dr. Rudolf Meindl, Dr. Meindl und Partner, Verrechnungsstelle GmbH, Willy-Brandt-Platz 20,  
90402 Nürnberg
Dr. med. Erika Mendoza, Speckenstraße 10, 31515 Wunstorf
Dr. med. Anke Möckel, Kassenärztliche Vereinigung Thüringen, Zum Hospitalgraben 8, 99425 Weimar
Dr. med. Axel Neumann, Präsident Bundesverband für Ambulantes Operieren e.V. BAO,  
Sterntorbrücke 1, 53111 Bonn
PD Dr. med. Jörg Nitschke, Kaulbachstr. 28, 22607 Hamburg
Prof. Dr. med. Christoph Ostgathe, Erlangen
Dr. med. Ansgar Pett, Präsidium BAO, Adalbertstraße 16, 10997 Berlin
Dr. med. Uwe Richter, DRK KH Chemnitz-Rabenstein, MVZ Spezielle Schmerztherapie und 
Palliativmedizin GbR, Ärztehaus 3, Unritzstraße 21c, 09117 Chemnitz
Klaus Riesel, F.-L-Schmidt-Str. 12, 07937 Zeulenroda
Dr. U. Rohde, Furtwänglerstr. 2/2, 69121 Heidelberg
Dr. med. Jörg-Andreas Rüggeberg, Zermatter Str. 21/23, 28325 Bremen
Dr. med. Serban Salup, Straße der Republik 17-19, 65203 Wiesbaden
Tobias Schache, Med. Versorgungszentrum, Postcarré GbR, Engelplatz 8, 07743 Jena
Dr. Elmar Schäfer, Am Wall 1, 21073 Hamburg
M. Schmitt, Geschäftsführer BVMed, Reinhardtstr. 29b, 10117 Berlin
Prof. Dr. med. Peter Schmittenbecher, Kinderchirurgische Klinik, Städtisches Klinikum Karlsruhe, 
Moltkestraße 90, 76133 Karlsruhe

Referenten und Vorsitzende

Heiner Schmitz, Engelplatz 8, 07743 Jena
Dr. med. Gregor Schönecker, Gemeinschaftspraxis für Orthopädie und Orthopädische Chirurgie, 
Seligenthaler Str. 8, 84034 Landshut
Prof. Dr. med. Wolfgang Schröder, Klinikum der Universität zu Köln, Allgemein-, Viszeral- und 
Tumorchirurgie, Kerpener Straße 62, 50924 Köln
Dr. med. Peter Schwalbach, Promenadenstr. 18, 64625 Bensheim
Prof. Dr. med. Oliver Schwandner, Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg, Abteilung für 
Proktologie, Prüfeninger Straße 86, 93049 Regensburg
PD Dr. med. Dirk Sommerfeld, Altonaer Krankenhaus, Abteilung für Kinder- und Jugendtraumatologie, 
Bleikenallee 38, 22763 Hamburg
Gerhard Specht, Praxis für Physiotherapie, Westerwaldstraße 76b, 56170 Bendorf
Prof. Dr. Michael Spoerl, Steuerberatung, Robert-Blum-Str. 13, 08523 Plauen Westend
Prof. Dr. med. Thomas Standl, Städt. Klinikum Solingen gGmbH, Akademisches Lehrkrankenhaus, d. 
Universität zu Köln, Gotenstr. 1, 42653 Solingen
Dr. med. Dieter Stotz, Brüderstr. 4, 58285 Gevelsberg
Prof. Dr. med. Jörg Theissen, TU München, Chirurgische Klinik, Ismaninger Str. 22, 81675 München
Dr. med. Petra Tietze-Schnur, Tagesklinik am Meer, Präsidium BAO, Herwigstr. 8, 27572 Bremerhaven
PD Dr. med. Christine Voigt, Diakoniekrankenhaus, Friederikenstift gGmbH, Humboldtstraße 5,  
30169 Hannover
PD. Dr. Markus von Frankenberg, Universität Heidelberg, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und 
Transplantationschirurgie, Im Neuenheimer Feld 110, 69102 Heidelberg
Dr. med. Michael Waldeck, Marktplatz 2, 6118 Bad Vilbel
Dr. J. Walpert, Klinik Fleetinsel Hamburg, Abteilung für Gelenk- und Fußchirurgie, Admiralitätstr. 3-4, 
20459 Hamburg
Dr. med. Manfred Weisweiler, Vogteistr. 16, 52511 Geilenkirchen
Dr. med. Andreas Werner, Elisabethenstr. 5, 64283 Darmstadt
Dr. Thomas Wiederspahn-Wilz, EMMA-Klinik, Frankfurter Straße 51, 63500 Seligenstadt
Dr. med. Wolfgang Willauschus, Orthopädische Praxis, Kärntenstr. 2, 96052 Bamberg
Prof. Dr. med. Chr. Willy, Bundeswehrkrankenhaus Ulm, Chirurgisches Zentrum, Oberer Eselsberg, 
89081 Ulm
Prof. Dr. med. Karl Heinrich Winker, HELIOS Klinikum Erfurt, Klinik für Unfall-, Hand- und 
Wiederherstellungschirurgie, Nordhäuser Straße 74, 99089 Erfurt
Dr. med. Michael F. Wittemann, Welschgasse 10, 67227 Frankfenthal
Dr. med. Rainer Woischke, Luitpoldstr. 11, 95326 Kulmbach
PD Dr. med. Christoph Wullstein, Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Minimal-Invasive Chirurgie, 
Lutherplatz 40, 47805 Krefeld
Joachim Zieher, Dr. Meindl und Partner, Verrechnungsstelle GmbH, Willy-Brandt-Platz 20,  
90402 Nürnberg
Dr. med. Philipp Zollmann, OP Zentrum Jena, Chirurgische Praxis Dr. Philipp Zollmann & MVZ 
Postcarré GbR, Chirurgische Praxis, Engelplatz 8, 07743 Jena

Referenten und Vorsitzende
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Allgemeine Hinweise

Termin
02.-04. März 2012

Internet
www.mcn-nuernberg.de
www.chirurgentag.de

Wissenschaftlicher Veranstalter 
BNC, Berufsverband Niedergelassener Chirurgen e.V., Wulfsdorfer Weg 7, 22359 Hamburg
BDC, Berufsverband der Deutschen Chirurgen e.V., Langenbeck-Virchow-Haus, Luisenstr. 58/59, 10117 Berlin
BAO, Bundesverband für Ambulantes Operieren e.V., Sterntorbrücke 1, 53111 Bonn

Wissenschaftliche, wirtschaftliche und organisatorische Leitung 
Dr. med. Stephan Dittrich  
Leitung der gemeinsamen Kongresskommission BNC/BDC/BAO

Wissenschaftliche Programmgestaltung 
Für den BNC:	 Dr. med. Michael Bartsch
	 Dr. med. Stephan Dittrich
	 Dr. med. Dieter Haack
	 Dr. med. Philipp Zollmann

Für den BDC:	P rof. Dr. med. Hans-Peter Bruch
	P D Dr. med. Justus Gille
	P rof. Dr. med. Christian Jürgens
	P rof. Dr. med. Markus Kleemann
	P D Dr. med. Carsten J. Krones
	P rof. Dr. med. Wolfgang Schröder

Für den BAO:	 Dr. med. Dieter von Koschitzky
	P rof. Dr. med. Axel Neumann

Information/Teilnehmerregistrierung/Organisation
MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG
Neuwieder Str. 9, 90419 Nürnberg,  
Tel: 0911/393 16 0, Fax: 0911/393 16 20

Hotelreservierung
Online unter: www.zimmerkontingente.de/BNC

Die genannten Preise beziehen sich auf den Zeitraum von 2.–4.3.2012.
Die verbilligten Zimmerraten erhalten Sie bei Direktbuchung nach Verfügbarkeit in dem jeweiligen Hotel. 
Weitere Informationen finden sie auf den o.g. Webseiten.
Bitte beachten Sie, dass vier Wochen vor Kongressbeginn die Abrufkontingente verfallen. 

Zertifizierung
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung pro Tag zertifiziert wird, d.h. jeder Teilnehmer muss sich 
ab 12:00 Uhr am Tagungsschalter einfinden, um seinen Barcode einscannen zu lassen und um sich 
zusätzlich in die Zertifizierungslisten einzutragen. Achten Sie darauf, nur bei einer täglichen Ein-
tragung können wir Ihnen die volle Tagespunktzahl bestätigen.
Für Ihre Teilnahme an den Workshops liegen die Zertifizierungslisten vor dem jeweiligen Saal aus.
Bitte beachten Sie, dass Zertifizierungspunkte nicht auf zeitlich überschneidende Programmpunkte, 
wie z.B. Workshops, Kurse, Seminare etc. gegeben werden können. Hier werden Zertifizierungs­
punkte nur für einen Programmpunkt vergeben.

Allgemeine Hinweise

Hinweise zur Anmeldung 
Die gesetzliche Mehrwertsteuer ist in den Gebühren enthalten.

Zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs können die Teilnahmegebühren von Ihrem Bankkonto abgebucht werden. 
Dieser Service ist aus banktechnischen Gründen nur mit Kreditinstituten in der Bundesrepublik Deutschland möglich.

Sollten Sie am Einzugsverfahren nicht teilnehmen, bitten wir um spesenfreie Überweisung auf das Konto:

MCN Medizinische Congressorganisation Nürnberg AG 
Deutsche Apotheker- und Ärztebank eG, Nürnberg 
Kto. 100 27 10 943, BLZ: 300 606 01 oder 760 906 13
Kennwort: BNC 2012

IBAN: DE 1330 0606 0110 0271 0943, BIC: DAAE DEDD 

Beachten Sie bitte, dass die Anhebung der Teilnehmergebühren nach der Deadline  
(ab 01.02.2012, Zahlungseingang) automatisch erfolgt!
Im Falle Ihrer Verhinderung, benötigen wir eine schriftliche Absage. Bei Rücktritt sowie Nichtteilnahme wird die 
Teilnahmegebühr abzüglich einer Bearbeitungspauschale von € 20,00 erstattet. Absagen können nur schriftlich 
entgegengenommen werden (auch per FAX). Ihre Anmeldung ist rechtsverbindlich.
Der Name des angemeldeten Teilnehmers muss mit dem auf der Überweisung übereinstimmen. Bei Kostenüber­
nahme durch Ihren Arbeitgeber bitten wir Sie um vollständige Angabe des Namens der jeweiligen Person(en) 
im Feld „Verwendungszweck“ des Überweisungsbeleges. Wir bitten Sie, für jeden Teilnehmer eine gesonderte 
Anmeldung vorzunehmen. Mündliche Abreden bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der schriftlichen Bestätigung von 
MCN.
Bitte legen Sie zur schnelleren Abwicklung die Reservierungsbestätigung am Tagungsschalter vor, an dem Ihnen 
Ihre Unterlagen (Bescheinigung, Ausweis etc.) ausgehändigt werden. 

Ihre Anmeldung ist auch online unter: www.mcn-nuernberg.de möglich!

Allgemeines
Begrenzte Teilnehmerzahlen ergeben sich durch die jeweiligen zur Verfügung stehenden Raumkapazitäten der 
zugeordneten Säle/Räume. Mit Ausnahme von separat zu buchenden Seminaren/ Workshops/Kursen etc. ist u. U. 
trotz größter Planungsbemühungen eine Vollbelegung einzelner Veranstaltungsteile, die mit Dauer- oder Tages­
ausweisen besucht werden können, nicht auszuschließen. Ein Rechtsanspruch auf Teilnahme sowie Reduzierung 
von Teilnahmegebühren ergibt sich hierdurch nicht! 
Für Programmänderungen und zeitliche Verschiebungen von Veranstaltungen wird keine Gewähr übernommen.
Der Veranstalter behält sich vor, Veranstaltungen oder Teile davon (Workshops, Seminare, Kurse etc.) zeitlich oder 
räumlich zu verlegen. Hierzu zählt auch die Absage einzelner Programmpunkte. Für den Teilnehmer ergibt sich 
dadurch nicht das Recht zum Rücktritt. Schadenersatzansprüche hieraus sind ausgeschlossen. Der Veranstalter 
verpflichtet sich, unmittelbar nach Kenntnis notwendiger Veränderungen den Teilnehmer hiervon zu unterrichten. 
Der Veranstalter haftet weiterhin nicht für die Präsenz angekündigter Referenten. Bei Ausfall steht dem Teilneh­
mer kein Schadenersatzanspruch gleich welcher Art zu. Der Veranstalter wird sich bemühen, durch adäquaten 
Ersatz Abhilfe zu leisten. Der jeweils aktuelle Stand der Vortragenden kann der Online-Veröffentlichung entnom­
men werden, unter der Einschränkung einer Frist von einer Woche vor Veranstaltungsbeginn. Spätere Änderun­
gen sind aus technischen Gründen online nicht mehr möglich. 
Darüber hinaus ist der Anspruch auf Schadenersatz für fehlerhafte, nicht erfolgte oder unvollständige Veröffentli­
chungen in den Druckerzeugnissen bzw. auf der Homepage des Kongresses ausgeschlossen.
Mit der Anmeldung zum 14. Bundeskongress des BNC erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass seine 
persönlichen Daten in der Kongressdatenbank gesammelt und gespeichert werden. Diese Daten werden von der 
MCN AG genutzt, um die vom Teilnehmer beantragten Angebote sicherzustellen. Bei gegebenem Anlass werden 
die Daten verwendet, um die Teilnehmer über Veranstaltungen zu informieren, die denen ähnlich sind, für die sie 
sich angemeldet haben. Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer einverstanden, dass seine Adresse in die­
ser Form verwendet wird. Ausführliche Informationen finden Sie unter www.mcn-nuernberg.de/agb-deutsch.php



Verbindliche Anmeldung 
14. bundeskongress des bNc, 26. chirurgentag des bDc, Jahrestagung des bao

Dauer- und Tageskarten:   Dauerkarte für bNc­, bDc­, bao­, DgpW­, bVoU­mitglieder 60 € / 50 €*

 Dauerkarte für angestellte mFa/arzthelferinnen, bNc­, bDc­, kostenfrei

      bao­mitglied, mitgliedsnummer:__________________

 Dauerkarte Nichtmitglieder 120 € / 110 €*

 Tageskarte     2.3.2012     3.3.2012     4.3.2012 60 € / 50 €*

 Dauerkarte für angehörige medizinischer Fachberufe 30 € / 20 € *

      inkl. teilnahme am tag der medizinischen Fachberufe

 Dauerkarte hoch­ und Fachschulstudent/in ° kostenfrei

Zertifi zierte Kurse:

 (begrenzte teilnehmerzahlen, berücksichtigung entsprechend reihenfolge der verbindlichen anmeldungen)

   Weiterbildung zum sterilgutassistent/in für ambulant 479 € / 469 € *

      operierende praxen (2.3. – 3.3.2012)

 Laparoskopische chirurgie – kurs 1 260 € / 220 € *

 Laparoskopische chirurgie – kurs 2 260 € / 220 € *

 Laparoskopische chirurgie – kurs 3 260 € / 220 € *

Dauer­ und tageskarten berechtigen zur teilnahme an den Workshops.

Vorgenannte gebühren inkl. gesetzlicher mwst.

Workshops** (begrenzte Teilnehmerzahl!):  kostenfrei

Freitag, 2. März 2012:   Ws 01   Ws 02 

 Ws 03:   Ws 04 

Samstag, 3. März 2012:   Ws 05  Ws 06

 Ws 07  Ws 08

 Ws 09  Ws 10

 Ws 11  Ws 12

 Ws 13  Ws 14

 Ws 15  Ws 16

 Ws 17

Rahmenprogramm:  gesellschaftsabend (inkl. speisen und getränke) 60 €

Gesamtbetrag €

alle gebühren inkl. ges. mwst.

*   Frühbucherpreis bei einzahlung bis 1.2.2012

** Zur belegung von Workshops ist die teilnahme am Wissenschaftlichem programm erforderlich!

°   unter Vorlage eines ausweises

Gewünschte Zahlungsweise (bitte ankreuzen)

 überweisung  bankeinzug

kontonummer: bankleitzahl:

geldinstitut: kontoinhaber:

Datum: Unterschrift: 
(Die Unterschrift ist für die verbindliche anmeldung erforderlich!)

zurück an:

MCn Medizinische Congressorganisation nürnberg AG
kongressabteilung bNc + bDc + bao 2012
Neuwieder str. 9, 90411 Nürnberg
Fax: 0911 / 393 16 20

Absender:

titel, Vorname, Name:

klinik/praxis:

straße:

pLZ, ort:

tel./Fax:

e­mail:

mitglied bei: mitglieds­Nr.:

berufsgruppe:

 Niedergelassener arzt  Kliniker

 Chef-/leitender Arzt   Arzthelfer/in

 Oberarzt   Med. Fachangestellte/r

 Facharzt

 Azt in Weiterbildung

 Ambulant Operierender

 Ruhestand

 Sonstiges

Fachgebiet/schwerpunkt

VerbiNDLiche aNmeLDUNg

Gemeinsamer Bundeskongress Chirurgie 2012
2.3. – 4.3.2012 nürnberg, nCC Ost

gemeinsam 
stärke 
zeigen.

BNC
BDC
BAO



Wissenschaftliche Programmgestaltung 

Für den bNc: Dr. med. michael bartsch
 Dr. med. stephan Dittrich
 Dr. med. Dieter haack
 Dr. med. philipp Zollmann

Für den bDc: prof. Dr. med. hans­peter bruch
 pD Dr. med. Justus gille
 prof. Dr. med. christian Jürgens
 prof. Dr. med. markus kleemann
 pD Dr. med. carsten J. krones
 prof. Dr. med. Wolfgang schröder

Für den bao: Dr. med. Dieter von koschitzky
 Dr. med. axel Neumann

Wissenschaftliche, wirtschaftliche 
und organisatorische Leitung 
Dr. med. stephan Dittrich
Leiter der gemeinsamen kongresskommission bNc / bDc / bao
 

Kongressorganisation 
mcN medizinische congress­
organisation Nürnberg ag
Neuwieder str. 9
90411 Nürnberg

tel.: 0911/3931625
Fax: 0911/3931620
e­mail: bnc@mcnag.info
internet: www.mcn­nuernberg.de
 

Gemeinsamer Bundeskongress Chirurgie 2012
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